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Man nimmt...!"
Der Schwarzkünstler als Kochlehrer

Das Reagens
Sie: «Los Bappe! Flüger! Gang

gschwind go verdunkle!»
Er: «Kä Red vo Flüger, das isch der

Zähnizug.»
Sie: «Was dänksch au, das sind

Bomber. Ghörsch es nid brumme? Gang
sofort go ablösche »

Er: «Tumms Zug. Das isch typisch der
Zug, wo immer eso tönt wenn mer
Oberwind händ. Hör jetz uf schtürme.»

Sie: «Aber aber ich ghöre
doch tütlich .»

Bubi: «Wänd er nid wette mitenand?
Bis inere Halbschtund isch dusse, wer
rächt het: Wenns bis denn Alarm git,
sinds Bomber gsi, und suscht halt der
Zähnizug.» AbisZ
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Verrechnung alter Uhren

Gelungenes
Umgehungsmanöver

Vor wenigen Jahren verbrachte ein
aus dem Ausland zugewanderter
Professor der Juristerei einer schweizerischen

Hochschule seine Ferien in einem
Walliser Dörfchen, wo er fast jeden
Abend in einer Wirtschaft einige Zeit
beim Wein sah. Offenbar beeindruckt
von der «grohen Zeit» pflegte er da
das Ausland in höchsten Tönen in alle
Himmel hinauf zu loben und unsere
kleinbürgerliche und «demokratischfaule»

Schweiz zu verlästern daf) es
eine Art hatte. Und zwarzweckmäfjiger-
weise so laut, dah alle Gäste die
Ergüsse hören muhten, was jeweilen zur
Folge hatte, dah immer allgemein
betretenes Schweigen ausbrach. Als der
Herr Professor wieder einmal dozierte,
trat ein einfaches Bäuerchen zu ihm
und fragte ihn bescheiden, ob er ihm
nicht eine juristische Frage vorlegen
dürfe. «Ja natürlich, fragen Sie nur»,
war die etwas herablassende Antwort.

«Also, was ist das», fragte der Bauer,
«wenn man einen Professor ein Kamel
nennt?» «Das, mein Lieber», replizierte
etwas pikiert der Professor, «das isf
Formalinjurie und würde nach
Strafgesetzbuch scharf bestraft werden,
merken Sie sich das!» «So, aha»,
meinte darauf das Bäuerlein und fuhr
fort: «Wie- ist aber das, wenn man
einem Kamel Professor sagt?!»

Offenbar war diese Frage dem
hohen Herrn doch efwas zu hoch, denn
unter dem Schmunzeln aller Gäste verlieh

er fluchtartig mit hochrotem Kopf
das Lokal, und am anderen Tag das
Dörfchen. Hau.

Splitterchen
Die meisten Menschen verwenden

den einen Teil ihres Lebens dazu, sich
für den andern unglücklich zu machen.

La Bruyère

Wieder Eine!
«Sic transit gloria mundi.»
Es goht half alles i d'Brüch.
Uesi Wält isch äben e rundi
Do helfed kei Zauberschprüch.
Und wenn Eine noh so hööch schtoht:
Uf eimol heifjt's «pack di und flüch!»
Was hemmer. erlebt sit drirj'g Johre
Wo sind denn de Kaiser, de Zar?
Wie hend's ihrni Chrone verlöre,
Diä Chönig? Vo Fürschte diä Schar?
Wie füers Laub im Herbschtluft sind's frohlet
Diä Szepter und Chrone, diä Waar

Und chürzlech isch wieder ein g'sunke
Vom Trönli, en harmlose Fürscht,
Kein Menfsch häf ihm Abschied nu gwunke.
Häsch Du au nöd g'merkt, was D' verlüürschf?»
Prinz Karneval lyt tod am Bode
Diä bitter Zyt chunnt, wo D's verschpüürscht

Er isch nu en luschtige Prinz gsy,
Hät Nare und Böögge regiert,
Us Fätze und Zipfel si Gwändli
Mit Schelle, mit Zottle garniert.
De Chriegsgoft, dä hät ihn am Händli
Verwütscht und i's Bluetmeer g'rüert I

Fredy

Preis-Kreuzworträtsel Nr. 8

Die Auflösung heiht: «Sun -Wolle geht nichf
ein und filzt nicht.» Buchpreise aus dem
Nebelspalter-Verlag erhalten folgende Löserinnen

und Löser:
Frau Wiederkehr-Röthlisberger Gr., Effretikon.
Mühlebach Max, Brugg (Aarg.).
Rinderknechf Peter, stud. phil., Zürich 6.
Frau Wullschleger-Idtensohn M., Aarburg.
Hürsch Heidi, St. Gallen.
Edelmann Hans, Feuerwehrstr., Rorschach.
Egeter Lydia, Winterthur.
FHD Im Hof Salome, Feldposf 23.
FHD Weingart Klara, Feldpost 5843.
Oblt. Bratschi, HD Bew. Kp. 36 BE.
Gfr. Dieth W., Feldpost 5231.
Tel. Furrer Robert, A. W. Z. 8a, Feldpost.

20

iVisn nimmt...!"
Osr Lciiwizrikünstisr sis i^oeiiisiirsr

»ÄS I^ScìgSllS
5is: «1.05 IZsovs klüger! Ossig

gzciiwinci go vsrclunicis »
Iii': «Ks ksci vo k-iügsr, cisz izcii cisi-

^siiniiug.»
5is: «Ws; ciäniczcti su, cisz zinci

komksr. Siiörzcti sz nici krumms? L?sng
zoiort gc> skiözciis!»

I^r: «lummz Hüg. Oss iscii tvoiscii cisr
2^ug, wo immsr S5o tönt wsiiii msr
Oksrwinci iisnci. r-iör jst^ ut sciitürms.»

8is: «^ksr sksr icii giiörs
ciocii tüilicii .»

Luki: «Wsnci sr riici wsiis mitsnsnci?
IZiz irisrs i-isikzciitunci iscii ciuzzs, wsr
rsciit Iist: Wsnnz kis cisnn ^Isrm git,
sincis IZomksr gsi, unci susciit iislt cisr
?siini?ug.» ^izisl

Ssluiigsnss
i^mgeiiuiigsmAiiövs!-

Vor wsnigsn ^siirsn vsrkrsciits sin
aus cism ^usisnci ?ugswsncisrtsr f'ro-
tsssor cisr ^uristsrsi sinsr sciiwsi^sri-
sciisn ii'octisciiuis ssins I^srisn in sinsm
V/siiissr vörtciisn, wo sr ksst jscisn
^ksnci in sinsr V/irtsciistt sinigs ^sit
keim Wsin ssiz. Ottsnksr kssincirucict
von cisr «groizsn ?sit» otlsgts sr cis
ciss ^usisnci in iiöciistsn lönsn in siis
i-Iimmsi iiinsut ?u ioksn unci unsers
icisinkürgsrlicns unci « cismoicrstiscii-
tsuis» Zciiwsi? 2U vsrisstsrn cisi; ss
sins ^rt iistts. i^ncl ?wsr?wscicmstz!gsr-
wsiss so Isut, cisi; siis Ossts ciis ^r-
güsss iiörsn muhtsn, wss jswsiisn ?ur
k^oigs iistts, cisi; immsr siigsmsin Ks-
trstsnss 5ciiwsigsn suskrscii. ^Is cisr
t-isrr I^rotsssor wiscisr sinmsi cio?isrts,
trat sin siniscnsz iZsusrciisn ?u iiim
unci trsgts iiin ksscnsicisn, ok sr iiim
niciit sins juristisciis k^rsgs vorisgsn
ciürts. «^a nstürlicii, trsgsn 8!s nur»,
war ciis stwss iisrskissssncls Antwort.

«^Iso, wsz ist ciss», trsgts cisr ksusr,
«wsnn msn sinsn k'rotszsor sin Ksmsi
nsnnt?» «Oss, msin l.isksr», rsoii^isrts
stwss oiicisrt cisr f'rotsssor, «ciss ist
i^ormsiinjuris unci würcis nscii 5trst-
gssst-kucii zciisrt ksstratt wsrcisn,
msricsn 5is sicii ciss!» «5o, siis»,
msints cisrsut cisz iZäusrlsin unci kuiir
tort: «Wis izt sksr cisz, wsnn man
sinsm Xsmsl i'rotsssor zsgt?!»

Otisnksr war ciiszs k^rsgs cism iio-
iisn i-isrrn ciocii stwsz ?u Iiocii, cisnn
untsr cism 5ciimun?sln siisr Ossts vsr-
lisi; sr tluciitsrtig mit iiociirotsm Kooi
cisz >.olcsl, unci sm sncisrsn lag ciss
Oörtciisn. i-Isu.

8pIitt6I-c2>1SI1

Ois msistsn /Vìsnzciisn vsrwsnclsn
cisn sinsn Isil inrsz >.sksns cis^u, zicii
iür cisn sncisrn unglüciclicii ziu msciisn.

l.s öru/ers

«5ic trsnzit gioris muncii.»
kz goiit lisit siisz l ci'örücii.
Ussi Wsit iscii sksn e runcii
Oo iisitsci icsi TIsuIzsrzctiorück.
Unci wsnn kins nciii so nööcii zciitotit:
Ut sirnoi iisiizt'z «oscic cii unci tiücii!»
Wss iismmsr, sriskt sit ciriiz'g loiirs I

Wo sinci cisnn cis Xsizsr, cis 2Isr?
Wis iisnci'z itirni Liirons vsriors,
Ois Liiönig? Vo kürzciits ciis 5ciisr?
Wis tüsrz >.suiz im I-Isrizzciitiutt sinci's troiiist
Ois 8?sotsr unci Liirons, ciis Wssr I

Unci ciiür^iscii iscii wiscisr sin g'zunics
Vom Irönii, sn iisrmioss kürzciit,
Xsin //sntscii iist iiim ^oscnisci nu gwunics.
tlsscn Ou su nöci g'msrict, wss O' vsriüürsciit?»
k'rinz: Xsrnsvs! ivi toci sm lZocis
Ois oittsr 2^vt ciiunnt, wo O's vsrsciipüürsciit
kr iscii nu sn iuscnticzs I'rin^ gsv,
r-ist ktsrs unci öööcicis regiert,
Uz kstis unci ^iotsi si Owsnciii
//it 5ciisi!s, mit Tottis gsrnisrt.
Os Ciirisgzgott, cis iist iiin sm i-isnclii
Vsrwüizciit unci i'z öiustmssr g'rüsrt I

krsciv

Preiz-Kreuiwortrsksl l^ir. S

Ois^utiözung iisitzt: «5un -Wolle gekt niclit
ein uncl lilit nickt.» öuciiorsiss sus cism
t>isii>sizpsitsr-Vsrisg sriisitsn toigsncis i-özsr-
innsn unci i.ossr:
krsu Wiscisriìsiir-rìôtiiiisosrgsr Or., kttrstikon.
ivVüiiisizscii //sx, iZrugg <^srg.).
riincisricnscni i'sisr, stuci. piiii., ?üricti 6.
krsu Wuiisciiisgsr-icitensonn //., ^srkurg.
t-iürscii t-isicii, 8t. Osiisn.
kcisimsnn i-isns, ksusrwsiirstr., Icorzcliscli.
kgsisr i.vciis, Wintsrtiiur.
Ki-IO im i-iot 5sioms, kslcioozt 23.
k^i-iv Wsingsrt Xisrs, ksicipozt 5843.
Okit. örstsciii, I-iO i3sw. Xo. 36 IZK.

Otr. Oistii W., i^sicioozt 5231.
Isi. kurrsr Icoosr«, w. 2^. 3s, ksicioozt.
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